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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schüler*innen, 

 

am kommenden Montag, den 31.05.2021, ist es wieder soweit und alle unsere 
Schüler*innen kehren täglich wieder an die Schule zurück und haben wieder ihren 
regulären Unterricht in der Schule – wir freuen uns sehr über die Rückkehr all unserer 
Schüler*innen! 

Dies ist möglich, da die mit der „Notbremse“ verbundenen Regelungen auch im Märkischen 
Kreis Wirkung gezeigt haben und nach den gegenwärtig gültigen Regeln des Landes NRW 
nun eine Rückkehr aller Schüler*innen möglich ist: Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales hat ausdrücklich festgestellt, dass der 7-Tages-Inzidenz-Wert im Märkischen 
Kreis nun an genügend Tagen in Folge unter dem Grenzwert von 100 liegt (heute: 58, NRW: 
46); maßgeblich ist der Wert im Märkischen Kreis, nicht in den Gemeinden unseres 
Einzugsgebiets (Kierspe 112, Meinerzhagen 54, Halver 25). 

Selbstverständlich ist damit das Ende der Pandemie nicht erreicht und es gilt weiterhin, 
sehr vorsichtig zu sein und die nun erreichten Erfolge nicht aufs Spiel zu setzen. Es gelten 
auch weiterhin besondere Sicherheitsregeln.  

 

1. Allgemeines 

Im Einzelnen bedeutet die Rückkehr zum weitgehenden Regelbetrieb u.a.: 

- Es kommen grundsätzlich wieder täglich alle Schüler*innen in die Schule. 

- Wir kehren zum Ganztagsbetrieb zurück. 

- Es gilt wieder unser normales Stundenraster (60‘, Mo-Do 8:00 – 15:50 Uhr, Fr 8:00 
– 12:25 (S I) bzw. 8:00 – 16:00 Uhr (S II). 

- Die Mensa öffnet wieder. 

- Alle differenzierten Unterrichtsformen, wie sie für unsere Schulform so typisch 
sind, sind wieder möglich: E- und G-Kurse, WP, Fremdsprachen, Religion bzw. 
Philosophie, Arbeitslehre, Exzellenzkurse (Englisch XL, Mathe XL), Kompen-
sationskurse (Mathe sicher können, LRS-Förderung), AG. 

- Sportunterricht findet im Regelfall im Freien, sonst unter besonderen 
Sicherheitsbedingungen statt; Schwimmunterricht kann unter besonderen 
Bedingungen stattfinden. 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/1/1e/Stadtwappen_der_Stadt_Kierspe.png/140px-Stadtwappen_der_Stadt_Kierspe.png
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- Noch keine allgemeinen Regeln gibt es u.a. für die Praxis im Musikunterricht. Hier 
bemühen wir uns um eine zeitnahe Klärung. 

- Distanzunterricht, Notbetreuung und Study Hall entfallen. 

- Leistungsüberprüfungen jeder Art sind wieder möglich. 

- Die Regenpause (Möglichkeit des Aufenthalts im Gebäude) findet wieder für alle 
Jahrgänge gleichzeitig statt. Bei leichtem Regen gibt es keine Regenpause, sondern 
die Schüler*innen verlassen das Gebäude. Daher sollten sie immer Kleidung bei sich 
führen, die auch vor einem leichten Dauerregen schützt.  

- Die üblichen Sitzgelegenheiten in den Gängen und Hallen der Schule stehen wieder 
zur Verfügung. 

- Die üblichen Regelungen zum Gebrauch von Smartphones etc. sind wieder in Kraft. 
(Wir waren in der Zeit des Wechselunterrichts hier sehr großzügig; dazu gibt es jetzt 
keinen Grund mehr.) 

o Im Oberstufenbereich (und nur dort!) ist den Schüler*innen die Benutzung 
gestattet. 

o In den Jg. 5-10 darf das Smartphone angestellt bleiben, wenn die Corona-
Warn-App installiert und aktiviert ist. Ansonsten ist das Gerät auszuschalten. 

o Nach ausdrücklicher Erlaubnis durch eine Lehrer*in darf das Smartphone 
auch in den Jg. 5-10 angestellt und (z.B. zu Unterrichtszwecken) genutzt 
werden. 

o Bei einem Verstoß gegen diese Regeln wird das Gerät erst wieder nach 
Schulschluss (nicht Unterrichtsschluss) ausgehändigt. 

 
 

2. Sicherheitsregeln 

Es gelten weiterhin die bekannten Grundregeln, um das Infektionsrisiko so gering wie 
möglich zu halten: 

- durchgängige Maskenpflicht (entweder FFP2 oder medizinische Maske – im Bus: nur 
FFP2) auf dem gesamten Schulgelände; 

- Abstand von mind. 1,50 m halten (Ausnahme: Unterricht); 

- maximale Durchlüftung; 

- regelmäßige Desinfektion der Hände und des Mobiliars (Wischtuch mitbringen) – 
wer durch das ständige Desinfizieren verstärkte Hautprobleme hat, kann sich auch 
regelmäßig die Hände gründlich waschen; 

- getrennte Zugänge zum Gebäude und Einbahnstraßensystem in der Schule:  
o Jg. 5/6: Haupteingang mit Pausenhalle; 
o Jg. 7/8: Ein- und Ausgänge am C-Turm gegenüber dem Forum; 
o Jg. 9: D-Turm; 
o Jg. 10 – 12: Mensaeingang, Aufgang in Treppenhaus 3 (A-Turm); 

- gegessen und getrunken wird ausschließlich im Freien oder in der Mensa; 

- Zugangsbeschränkungen im Freizeitbereich und in der Alten Mensa; 

- tägliche Sitzpläne (inkl. Angabe der Maskenart) ermöglichen bei Bedarf eine genaue 
Kontaktverfolgung. 

 

Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht ist weiterhin ein negativer Selbsttest 
(vgl. ausführlich das Schreiben zum 17.05.2021). 

- Bei den Tests handelt es sich nur um eine Momentaufnahme (nachmittags kann man 
trotz negativem Schnelltest schon ansteckend sein) und ihre Fehlerquote ist deutlich 
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höher als bei den laborbasierten PCR-Tests. – In den letzten Wochen gab es fast täglich 
mind. einen positiven Selbsttest, bislang aber noch kein falsch positives Ergebnis. 

- Die Selbsttests werden ausschließlich in der Schule durchgeführt; im Regelfall in der 1. 
Stunde. Dies minimiert das Infektionsrisiko und ermöglicht ggf. eine Meldung in der vom 
Gesundheitsamt vorgegebenen Frist. Um den durch die Testungen erzeugten 
Unterrichtsausfall zu verringern, werden die Testtage variieren.  

- Wenn die Schüler*innen mehr als einen Tag in die Schule kommen, führen sie mind. 
zweimal in der Woche einen Selbsttest durch. Wer an einem Testtag gefehlt hat, wird 
sich an einem anderen Tag in der Woche testen. 

- Alternativ kann ein offizieller Nachweis über einen Negativtest einer anerkannten 
Teststelle, der nicht älter als 48 Stunden ist, vorgelegt werden. 

- Wer einen offiziellen Nachweis über seine Immunität (nach Genesung von einer Covid-
19-Erkrankung oder nach abgeschlossener Impfung) vorlegt, braucht sich zurzeit nicht 
zu testen. Er/sie kann sich aber weiterhin gerne testen.  

- Wer nicht am Präsenzunterricht teilnimmt, da er/sie eine Selbsttestung ablehnt, hat 
keinen Anspruch auf eigenen Distanzunterricht. Die Nicht-Teilnahme am Unterricht hat 
auf Dauer erhebliche Folgen für den Lernfortschritt und die Leistungsbeurteilung. Es 
besteht weiterhin die Pflicht, an Prüfungen jeder Art teilzunehmen; für die Teilnahme 
an Prüfungen besteht ebenfalls Testpflicht. Bei wiederholtem Nicht-Antritt wird die 
Prüfung als „ungenügend“ gewertet. 

- Neu: Auf Wunsch erstellt die Lehrer*in, die die Testung begleitet, eine Bescheinigung 
über eine erfolgte Testung aus. Diese Bescheinigung gilt als offizieller Testnachweis und 
kann bei Bedarf bei Behörden, Geschäften etc. vorgelegt werden. (Vgl. weiterer 
Anhang). 

 
 

3. Mensabetrieb 

Da die Mensa wieder öffnet, können wir auch wieder unseren Ganztagsbetrieb aufnehmen. 
Im Mensabereich gelten allerdings besonders strikte Sicherheitsregeln, da beim Essen und 
Trinken im Gebäude die Maske abgenommen wird und trotz des sehr großen Raumes, einer 
Lüftungsanlage und geöffneter Außentüren ein erhöhtes Risiko besteht, sich über Aerosole 
zu infizieren. Diese besonderen Sicherheitsregeln sind mit dem Gesundheitsamt, dem 
Veterinäramt und dem Ordnungsamt abgestimmt. Ihre strikte Einhaltung ist Voraussetzung 
für den Mensa- und damit auch für den Ganztagsbetrieb. 

Hier die zentralen Regeln: 

- Wer von draußen in die Mensa kommt, desinfiziert seine Hände. 

- Im gesamten Mensabereich (auch in der Warteschlange) muss ein Abstand von 1,50 
Metern eingehalten werden. 

- Vor Benutzung der Salatbar sind die Hände erneut zu desinfizieren. 

- Gegessen wird nur an den Tischen oder im Außenbereich der Schule auf dem Forum 
oder dem vorderen Schulhof vor dem Haupteingang.  

o An den kleinen Tischen sitzt jeweils nur eine Schüler*in, an den großen Tischen 
können zwei Schüler*innen an den Seiten gegenübersitzen, die am weitesten 
voneinander entfernt sind. – Durch diese Regelung haben bis zu ca. 50 Schüler*innen 
und Lehrer*innen gleichzeitig die Möglichkeit, in der Mensa zu essen. 

o In den Stoßzeiten ist zu erwarten, dass alle Tische schnell besetzt sind. Wenn alle 
Tische belegt sind, darf nur noch im Außenbereich gegessen werden.  
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o Wer im Außenbereich essen möchte, bringt sich sein eigenes sauberes 
Mehrwegessgeschirr, Besteck und einen Trinkbecher in die Schule mit. Glas- und 
Porzellangefäße sind nicht erlaubt; Einweggeschirr ist nicht erwünscht. Vor der 
Essensausgabe stellt die Schüler*in das Mehrweggeschirr auf ein Tablett, sodass das 
Mensapersonal bei der Essensausgabe das Geschirr nicht berührt. Wer auf dem 
neuen Forum sein Essen einnimmt (und auch nur dort!), darf das Tablett mit nach 
draußen nehmen. Speisereste werden in einem Gefäß draußen vor der Mensa 
entsorgt und die Tabletts zurückgegeben. Das Mehrweggeschirr nimmt die 
Schüler*in mit nach Hause und spült es dort gründlich, sodass sie/er dieses am 
nächsten Tag wieder benutzen kann. – Bei der Tablettmitnahme handelt es sich um 
einen Versuch; wenn die Tabletts nicht zurückgegeben werden, wird eine Mitnahme 
des Tabletts nach draußen nicht mehr möglich sein. 

o Die Mensa wird in naher Zukunft Mehrweggeschirr zum Verkauf anbieten. 

- In der Mensa gibt es ein Einbahnstraßensystem. 

- Das Tischtennisspielen im Innenbereich ist momentan nicht möglich. 

- Der Mensadienst, besonders der Tischdienst, ist über die gesamte Pause hindurch innen 
und außen aktiv. Sobald jemand seinen Platz am Tisch verlässt, ist der Tisch zu reinigen. 

- Im gesamten Mensa- Innen- und Außenbereich sorgen die Aufsicht führenden 
Lehrer*innen für die Einhaltung der Regeln. Wer trotz Ermahnung wiederholt gegen die 
Regeln verstößt, muss den Bereich der Mensa verlassen und wird ggf. (je nach Schwere 
des Verstoßes) an diesem Tag vom weiteren Schulbesuch ausgeschlossen. 

- Der Verkauf von sog. „Durstlöchern“ ist versuchsweise, auch ohne Pfand, erlaubt. 
Sollten die Getränkepackungen nicht ordnungsgemäß in den Mülleimern entsorgt 
werden, wird der Verkauf eingestellt. 

 
 

4. Sonstiges 

Bislang gibt es noch keine Regelungen für Zeugnisausgaben oder gar Abschlussfeiern. 

Und zum Schluss: Erneut bitten wir die Eltern und die volljährigen Schüler*innen eindringlich: 
Die Schüler*innen kommen bitte nicht in die Schule, wenn auch nur eine Person im 
Haushalt oder nahen Umfeld leichte Symptome zeigt, wie sie auch bei einer Covid-Erkran-
kung auftreten können! Eine „harmlose Erkältung“ gibt es nach Aussage des Gesundheits-
amtes nicht, alles ist zurzeit abzuklären. Auch die Selbsttests sind in den ersten Tagen nach 
einer Ansteckung nicht zuverlässig. Bitte lieber einmal zu viel zu Hause bleiben! Auf diese 
Weise tragen Sie / tragt ihr dazu bei, Ängste bei unseren Schüler*innen, ihren Angehörigen 
und unserem Personal zu reduzieren und verhindern, dass viele Schüler*innen in Quarantäne 
gehen müssen. Vielen Dank! 

 

Alles Gute für Sie und Ihre Familie! / Alles Gute für euch und eure Familien! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Johannes Heintges 


